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servatıve convessional „Keın anderes Fvan- Geistlichen Rüstzentrum Krelingen 1971 bis
gelium“ sShOows the Iımportance of his biography for the 1978 wırd ZUm Auftakt der Studentenbegleitung, die
history of erman evangelicals. iıhr Zentrum In der Studienstiftung und 1m Marburger

Bodelschwingh-Studienhaus et 291)RESUME undUngeschminkt schr persönlich berichtet
COn n/’ecrit DdAS ’histoire de Ia recherche evangelique Findeisen VONn Krıisen der Ehe SCH seiner Übermengedu XS siecle dressant [a |iste des professeurs de Arbeıt, VON Krıisen und Nöten seiner Kinder und der
theologie enseigne dans les tfacultes allemandes. christlichen Institutionen, ın denen mıtgearbeitet
K biographie de Sven Findeisen, ne 1930, est hat Studenten, dıe VOn der Krelinger Studentenarbeit
I’histoire d’une VvIie qUI marque des centaınes der etzten dreifßig Jahre geprägt sind, en sıch
d’etudiants theologie. Findeisen Joue roöle inzwiıischen ın en deutschen Landeskirchen und
important VOUT le MOUuvemen evangelique allemand darüber hınaus. S1e ılden einen nıcht unbedeutenden
Dar SOM travail aupres de sSe$S etudiants Geistlichen Teıl der pietistisch-erwecklich arbeitenden Pfarrerschaft
Kustzentrums Krelingen dans le nord de ’Allemagne Deutschlands. Daher sollte nıemand diese Bıographie

der dıepartır des annees /0, et Dar ’enseignement qu'il unberücksichtigt lassen, evangelikale
DU apporter dans diverses universites de Theologiegeschichte des Jahrhunderts kennen

565 nombreux deplacements. ui-meme IECUu lernen möchte.
l/influence de professeurs MMM Frey el Peter Jochen Eber,Brunner, alnsı JUE Kar| Barth Son eın Schriesheim beı Heıidelberg, Deutschlanddu MOUuvemen confessionnel CONSEervaltleu eın
anderes Evangelium » contribue IU donner un

place importante dans |’histoire du monde evangelique
allemand. Johann VEC: Bengel: Eın Leben für

und anr’ne1ı
Lothar BertschDas Lebenswerk des Betheler Theologen Hellmuth

Frev wurde schon anderer te 1M Holzgerlingen: Hänssler, 2002 176
European Journal of ITheology gewürdigt Sven FEindeisen Euro 12.:95: ISBN 3-7751-3897/-8
(geboren 1St einer der wichtigsten Schüler und

USAMMENFASSFörderer theologischer e1it 1m Sinne VO eilmuth
Frey geworden. Da Findeisen nıcht L11UL hunderte VO  _ Auf 176 Selten entfaltet Bertsch eın flüssig leshbares
Theologiestudenten iın iıhrem tudium begleitet hat, L ebensbild des bedeutenden Pietisten \ —D Bengel. EC|

andelt s sich eine erbaulich ausgerichtete Arbeitsondern auch einer der ftührenden Theologen der
Bekenntnisbewegung „Keın anderes Evangelium“ Wal, miıt etonung der Leistungen Bengels In Seelsorge,
1ST se1ine Selbstbiographie als Geschichtszeugnis VO Pädagogik, Textkritik un L xXegese. MDarüber hinaus seht

der utor weder auf NeUueTrTe Forschungsergebnisse ZUüberdurchschnittlicher edeutung. Nach Umsiedelung
und Flucht AUS dem Osten Deutschlands wächst der ın Leben Bengels eın noch erwähnt unterschiedliche
stlan: geborene Findeisen 1m Balten-Internat in Wyk Interpretationen un ertungen der Theologie Bengels
auf Föhr auf Die VO T1EC:  ; T Stanger us Möttlingen Statt dessen ird die Geschichte eInNnes geistlichen

Helden erzählt, dessen Theologie un Leben dengepragte Hausleitung hat ıhn ebenso pOSLUV beeinflußt
WIEC das spatere Studium be1 Frev in Bethel und eutigen Leser ZU ernsthaften christlichen Leben
DPeter runner 1ın Heıidelberg (83; 94, 105 110) motivieren soll
Durch Barths Theologie, deren Fehlern SUMMARY

sıch auch ZUuU distanzıeren we1 un MC
die studentenmissionarısche EeIt VO Hans RBürkı Bertsch Dalnts Ve eadable picture of the important

pietist J. Benge! 176 IT IS edifying work
kommt der Theologiestudent lebendigen emphasising Bengel’s achievements In counselling,auben und überwindet die rationalıstische Bibe  ıtık education, extual criticısm and exegesi5: The author
Aus der Heırat miıt Ruth MacKenzıe does not include 111e research the lıfe of Benge!gehen vier pr hervor. Die seelsorgerliche eıit nNor different interpretations of his eology. The book

als Vıkar und Seemannspastor in Stockholm tells the of spiritual hero whose eology and lıfe
SOWI1E auf einem Auswandererschiff nach Australien

bereichern Findeisens pastorale Arbeıt, dıe sıch
Are motivate today’s readers lead eri0us
Christian lıte

auf dıe NOr  eutsche ta: Neumünster konzentriert
(13%) Neben dıe erwecklich-missionarıische Tätigkeit RESUME
in der Gemeinde trıtt das Engagement im Betheler Bertsch reUuss| 176 UNeE presentation claire
Freundeskreis und in der beginnenden de 1a figure importante qu'a ete Benge! dans e
Bekenntnisbewegung Die Vorbereitung VO MOUvement pietiste. C et OUVTAsSC Edifiant metl
Theologiestudenten auf iıhr Universitätsstudium 111 l’ceuvre de conseil, d’education, de critique textuelle el
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d’exegese de Bengel. | /auteur ıen VdS COompte des 1ographıien ZUM en Bengels, insbesondere AUS den
recents ravaux de recherche SUr Ia vıe de Benge! SO-er Jahren und 1ne uswan CHGTFeGr Sammelwerke
des interpretations differentes de theologie. L e livre Geschichte des Pietismus, einschließlich einıger
aconte |’histoire d’un heros spirituel dont Ia theologie Biographien „schwäbischer Kırchenväter“.
et Ia vıe peuvent stimuler le ecteur Vivre Vıe Unverkennbar scheint scheinen 1n dieser 1o0graphie
chretienne de anilere sSerieuse. dıe Überzeugungen des Autor als pletistischen Pfarrer

der württembergischen Landeskirche urc Einiıge
Lieblingsthesen des Autors wiederholen sıch in dem

Der pensionıerte württembergische Pfarrer Lothar vorliegenden Le bensbıld verschiedentlich. Dazu
Bertsch schreibt auf 176 Seiten eın füssıg esbares gehört dıe rwähnung der Wırkung Bengels auf
Lebensbild des bedeutenden Pietisten Johann recht Philıpp Matthäus Hahn (54, 105, u O und die
Bengel. Wıe der Autor schon ın seinem Vorwort notwendige indung des Dietismus A dıe evangelische
erwähnt, handelt S1C bei seinem Buch nıcht umm Landeskirche (16, 20, 26, S: S 60, u O;) fern
eine wıissenschaftliche sondern unnn eine überwiegend VON separatistischen und treikirchlichen Tendenzen.
erbaulich ausgerichtete Arbeıt 9f) SO geht weder Miıt seinen Beobachtungen verbindet Bertsch uch
auf CHETE Ergebnisse der Erforschung des Lebens eine orderung An heute ebende Christen. Undeurtlich
Bengels eın noch erwähnt ( die unterschiedlichen bleibt abei, ine möglıche Irennung VO der
Interpretationen und Wertungen der ecologie evangelischen Kırche damals WIE heute theologisch
Bengels Statt dessen wırd die Geschichte eINeESs verwerflich ISt
geistlichen Helden erzaälit, dessen cologıe und Le ben Bertsch ze1gt Bengel als einen frommen,
den heutigen Leser ernsthaften christlichen Leben eigenwilligen (98), intellıgenten und bescheidenen
motivieren soll Angenehm aufgelockert wırd der ext aber auch distanzıerten enschen GE 42f) Wıe
urch Kartenskizzen, Reproduktionen VO:  - Briefen, VON Bertsch angekündıgt bewegte sıch äufßere en
emälden und Stichen us der Umwelt Bengels Bengels bewegte eher In ruhigen Bahnen, wesh: der

Bertsch unterteilt sSe1InN Buch ın 8 ‚pitel, wobel Leser zuweılen vergeblic uf eın farbigeres Bild des
eweıls biographisch gehaltene Abschnitte mıt Schwaben wartet

Hılfreich für das Verständnistheologischen Aussagen Bengels abwechseln ach Bengels 1STt die
einer appen PE des zeitgeschichtlichen Umiftelds rwäihnung des politischen un: wIirtsc  ıchen
Bengels (1 '16)a wendet sıch Bertsch dessen Chul- und mields jener Lieit: wobe!l die meılsten Angaben eher
Studienzeit A In einem weıteren Kapiıtel legt VAaBC leiben SO eıben dıe Beschwerden über die

ın einemder Autor dıe Bedeutung der für die cologie erschwerenden Verhältnisse weıitgehend
Bengels dar (28-54) IDannn beschreibt Bertsch Bengels luftleeren Raum. Aussagen, dıe dıe Verwurzelung des
Tätigkeit als Klosterpräzeptor 1n Denkendorf, der Pıetismus ın chwaben auf die schwere polıtısche Lage
sıch als Erzieher, Seelsorger und Liederdichter seiner des Landes zurückführt (15)% werden weder erläutert
Schützlinge annımMmMt (35=75') Das fünfte apıtel noch kritisch beleuchtet uch dıe „unbeschwerten
eschäftigt sıch mıiıt Bengels Arbeıiıt als Textforscher und Kinderjahre“ Bengels oder dıe Krankheıit der seInN
Exeget 76-93) Seine eIt als Prälat 1ın Herbrechtingen Vater verstarb Jeiben recht unkonkret (18)
erleutert Bertsch 1ın einem weıteren»(24-118). enr einfühlsam versteht Bertsch den Leser iın dıe
In diesem Teıl des Buches findet uch Bengels Tätigkeit Frömmigkeıt jener Anfangszeit des württembergischen
als apokalyptischer Erbauungsschriftsteller Erwähnung. Dietismus hineinzunehmen (17/4) 111e elingt iıhm
Mıt der Darlegung seiner €e1 ıIn Kirchenleitung UL, theologische Überzeugungen und akademische
und Polıitik verbindet der Autor die Beschreibung VON Lehrer ZUu skızzıerten, dıe den Jungen Bengel ragten
Bengels EeIt als Prälat in Alpırsbach (119-1J25%% Im (22£) Interessant 1St auch dıe heilsgeschichtliche
achten Kapıtel wendet sıch Bertsch dem chaften Bengels Konzeption der Biographie Jede Einzelheit AUS

vährend seiner etzten Lebensjahre ZUuU (  -1 Dem ndheıt und Jugend Bengels enttfaltet Bertsch 1m
schlıeist sıch eın Überblick über dıe Wirkungsgeschichte Laufte se1nes Darstellung als wiıichtige Vorbereitung
Bengels ın Theologıe und Bıographie seiner Schüler A Giottes für dıe spateren Leistungen des großen Dietisten.
(131-144). Dabe!i werden Z.U111 höheren Lobe Bengels Dazu gehört se1ine Strebsamkeıit (20)% se1ine Krıitik der
allerdings auch Personen einbezogen, die amn Philosophie (Z3) se1ın unumstöflıiches Vertrauen auf
VOon Bengel gepräagt wurden. techısmusähnlich, 1n dıe (27ff, 29 und se1ın Interesse AIl der biblischen
einem Frage- Antwort- Schema, stellt Bertsch sodann Textforschung 24) Schon 1ın seiner Prüfungspredigt
Grundzüge Bengelscher Theologie dar 5-1 et Bertsch die Grundlagen der späateren Theologie
Mıt einer ehrenvollen Würdigung der e1It Bengels Bengels (56) Erstaunlicher Weıiıse beschreibt Bertsch
167/-169), einem tabellarıschen Lebenslauf (1/0-17/1) Bengel während seiner Studıienreise nach Frankfurt
und einer einfachen Kartenskizze der Wirkungsorte un: kaum als Lernenden, sondern eher als
Bengels schliefßt Bertsch se1in Buch ab Das Beobachter und jemanden, der die Arbeit Franckes und
Lıteraturverzeichnis (  3-1 erwähnt verschiedene, Speners beurteilt chon In seiner en- und
gut zugänglıche usgaben der Schriften Bengels, einıge Vıkarlilatszeit erscheint Bengel als fertiger, gereifter
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Theologe Überhaupt trıtt ımmer wıeder als sıch ın der Bıographie Hınweise auf Bengels S
Einzelgänger hervor, den wen1g wirklıch berührt und Bindung an die ıbel (8597) engels Überlegungen ZUu
der wen1g ernsthaft 11 Ergehen anderer teiılzunehmen Inspiıration, Kanon 1m Aanon oder der Knechtsgestalt
scheıint (19f; 38f) der chrift erscheinen schr aktue und wurden VON

Immer wıeder tendiert Bertsch ZAU einer poetisch- Bertsch und wurden ın den Überlegungen Bengels
frommen prache, dıe nıcht Ur Klarheit der besonders hervorgehoben (30ff) Auch dıe Ablehnung
beschriebenen Sachverhalte beiträgt. So wıird dıe des „Bekehrungseifers“ wırd dem heutigen Leser als
Begeisterung Bengels über dıe Schrift als „Vögeleın, pädagogische Warnung Augen gestellt (54)
Brief un Sonne“ ‚WalL bunt eschrieben bleibt aber Erbaulıich und heraustfordernd 1St die e  tıg
wen1g tassbar (28f) Die Begeıisterung des Autors VO  - der dargestellte Verbindung zwıischen persönlicher
Person Bengels Jässt sıch insbesondere den häufigen Frömmigkeıt, insbesondere dem et und der

wıssenschaftliıchen eıit Irotzanekdotischen Eınflechtungen VO dessen ussprüchen Bengels 594)
und Erlebnissen testmachen. Zuweilnlen wirkt CS, als zahlreicher anschaulicher Beispiele kann Bertsch dem
habe Bertsch se1ine Bıographie U1n diıese /aıtate AUS dem Leser die grofße seelsorgerliche Wirkung Bengels
Leben und der re Bengels herumgeschrieben. Sıcher unzureichend nahebringen (66ff) Dabe1l kann kaum
aber xibt dieser riginalton Bengels der Bıographie eine beurteilt werden ob das An der tremden Frömmigkeit
SCWISSE Farbigkeit. Bengels oder Aan der Darstellung des Buches liegt

JIrotz allem Leiden in Krankheıt, Armut und In seiner Darstellung der Hermeneutik Bengels
politischem Druck erscheinen dıe dargestellten DPietisten versteht Bertsch 1ne Brücke ZU gegenwärtigen,
vorbildlich eständıg und manchmal unnatürlich 'OMM. pletistisch- evangelıkalen Ansätzen schlagen
Wıe durch Leibnıtz) 5 DESEE er Welten“ gepragt obt Dazu gehören Warnungen VOL der
Bengel Gott, SANZ gleich ob gerade se1Ine Eltern, se1INeEe Voreingenommenheit des Bıbellesers, der Einheıit der
Geschwister Ooder dıe eigenen Kıinder sterben (18, Z Schrift und die notwendige kritische Erarbeitun des
41{ff, 45, 6/) Menschliche Regungen werden neben Grundtextes. uch die durch Bengel formulierten,
der geistliıchen Stärke Bengels VO Bertsch kaum bekannten Regeln der Textkritik werden be1 Bertsch
nachgezeichnet. Weder zZzu seınen Kiındern noch SCNANNT. Anschaulich vermuittelt €1 einen INAruc
seinen Schülern scheıint C nach Bertsch, iıne iInn1ıge VON dem organisatorischen Aufwand Bengels 1re die
persönliche Bezicehung schabt ZU en Selbst in seiner ın verschiedenen europäischen Bibliotheken lagernden
Ehe sıecht Bengel demnach darauf „dass die ehnelıche andsc  en bıiblischer lexte (81{£f)
Liebe 1n ıhren Schranken bleibe“ (40) Statt ın Gefühlen Wıederhaolt wırd dem Leser dıe über das damaliıge
beschreibt Bertsch das Verhältnis der eleute als VON Maf( hinausgehende Demut Bengels VOL Augen
„gegenseıtigem Respe gekennzeichnet (41) Der geführt, dıe sıch darın äußerte, dass sıch weder auf
Tod der er und andere Schicksalsschläge werden Ämter bewarb noch Ehrungen seiner er annahm
VO einem chüler Bengels als „freudıiger süßer egen 1220) Bengel wırd VON Bertsch als charakterfeste
Gottes“ bezeichnet. uch WCNN das der Persönlichkeit un: selbstbewusste Person vorgestellt, die uch nıcht
Bengels entsprechen ollte, ware wünschen, dass der davor zurückscheut seinem Landesfürsten (95) der
Autor in irgendeıiner Weıse ZU diesen leidensfreudigen pletistischen Zeıtgenossen (99; 126) kritische eigene
(ZU) und gefühlskalten Regungen seiner auptperson Auffassungen entgegenzuhalten. Den ausführliıchen
Stellung ezieht eschatologischen Vorstellungen Bengels Cirgilt

Di1e Beschreibung des Alltaglebens ın Denkendorf besonderes Interesse des Autors, WI1E SIC A deren
bleibt abgesehen Angaben über tudiıenordnung und ausgedehnter Darstellung ablesen Jässt 101-118
Tagesablauf verhältnismäfßig arblos (SS0) ANEe jede Irreführend ISt dıe Eiınfügung der Lebensdaten einıger
theologische Reflektion lässt Bertsch Überlegungen Pıetisten in dıe SONST NUr Angaben AUS dem Leben
78n Rettung D Kınder (42) oder Ur erlösenden Bengels enthaltenden tabellarıschen Lebenslauf,
Kraft der kırchlichen Tauftfe (44) einfließen. uch kann der Eindruck erweckt werden, diese Personen
1n dıe offensichtliche Beeinflussung Bengels urch selen sıch schon ıIn der Stuttgarter Schulzeit Bengels
dıie ädagogi Franckes 1m Buch nıcht erwähnt wırd, egegnet 4/0)
xibt Bertsch ine gut verständliche Einführung ın dıe Nıcht SAaNzZ frei 1STt Bertschs Buch VO formalen
Prinziıpien Bengelscher Erzichungsarbeit Dabe!: Mängeln In seinen Fufßnoten ezieht sıch Bertsch
wırd zurecht auf dıe besondere edeutung VON Wıssen fast ausschliefßlich uf dıe sechs VOoOn ıhm 1m
und Frömmuigkeıit, VO persö  ichem Vorbild un Liıteraturverzeichnis erwähnten derBıographien
Beachtung der Individualität der Schüler hingewiesen. Jahre 1937 1987 Orıiginalquellen Bengels finden
Wobe!I gerade eın ergleic mıt amalıger pädagogischer 1UFL gelegentlich Eıngang In dıe Beschreibungen des
Praxıs dıe Besonderheiten der Praxıs Bengels deutlicher Autors. Logische Brüche erschweren einıgen tellen
hervorgehoben hätte.

Recht detailhiert
das flüssige Lesen. SO kommt Bertsch nachdem

geht Bertsch auf Bengels 1n ausführlichem Lokalpatriotismus dıe besonderer
Predigtleidenschaft eın und skizzıiert dessen edeutung dıeser deutschen Region hervorgehoben
homiletische Grundlagen Immer wıeder finden hat, unversehens auf CocceJus heilsgeschichtliche
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ecologie ZU sprechen (14f) 1C an erkennbar 1St eitrage“ heraus. Durch dieses Buch ird das Profil der
Bertschs System, nach dem erwähnte Akademuiker als evangelikalen Pfarrerschaft Deutschlands einem weiten
Professor, Prof., Dr der 3A12 hne Titel anspricht. | eserkreis auch außerhalb der Landesgrenzen ekannt
FEıne einheitliche Handhabung der Titelfrage SUMMARYwürde sicher einıgen Spekulationen vorbeugen.
Im Layout erschweren gelegentlich seıtenversetzte The Pfarrerinnen- und Pfarrer-Gebetsbund

prayer-fellowship, IS society that Was ftounded 91 3Fußnotenangaben das Lesen CS 1: 6/) In Halle/Salle It IS gathering-place for evangelica|Leıider fehlt ıne kritische Würdigung Bengels
weitgehend Weder N AB sıch Bertsch mıit der Dastors of the German Landeskirchen Because of ıts
Gefühlskälte Bengels, noch mıt seinem eingeschränkten 90th jubilee the PGB published his volume of articles.

The history, ImMs and WdY of working of the PGB ISpolıtischen Engagement 122) oder seinen
presented. Important eology professors an DastorsEndzeıtspekulationen (101-118) kritisch auseinander.

Selbst be1 den offensichtlichen Schwächen Bengels like Alfred Christlieb, Walter Michaelis, (Itto Michel,
scheut Bertsch davor zurück seinen geistlichen Helden (JItto Rodenberg, Helmut Burkhardt and Heinzpeter

Hempelmann stand Hars PTO ([OTO for the theologicalZUu krıtisıeren. SO verweılst 1Im Zusammenhang position and WI of the PCG  W The soclety publishesMIt Bengels Endzeitspekulationen beispielsweise
entschuldigend auf dessen gute Motive Gr irrtümlıiıche the journa| „Theologische beltrage”. The Dook SCETVES

Berechnungen anderer Pietisten hın und make public the profile of the evangelical Dastors of
Germany beyond 1ts ordersbezeichnet S1E als „überbiblisch“, wobel „unbiblisch

ohl ANSCINCSSCHCI se1n scheint 107). C die RESUME
rückblickenden, manchmal iıdealısıerenden Außerungen
des gealterten Bengel werden be1 Bertsch ohne Cette collection darticles Dr  (D\ publiee ’occasion du

0° annıversaırıre de ’Alliance de priere DOUT eurs,Kommentar als historisch zutreffend zıtlert A 18f) qUI fut ftondee 1913 Halle, el quI rassembleBertschs Biographie über Bengel bietet dem 1es evangeliques des Eglises officiellesinteressierten emeıindeglıe einen leicht lesbaren
unterhaltsamen 1ınDlıc in das en un die d’Allemagne. Ces articles presentent ’histoire, les

EeIt des ekannten DPietisten. objectifs el les MOYENS d’action de |’Alliance. |J)estheologische theologiens el des renommMes constituentBesonders uf iıhre Kosten werden er Christen Schantillon representatif donnant Un  (D idee deder württembergischen Kırche und Liebhaber
pietistischer Aphorismen se1IN. Obwohl S1C  z W keine theologie el de diversite : Alfred Christlieb, Walter
wıissenschaftliche eIt handelrt können sıch hiıer auch Michaelis, (Itto Michel, (Jtto Rodenberg, Helmut

Burckhardt et MeiInzpeter empelmann. | ’Alliancekiırchliche Miıtarbeıiter einen einfühlsamen Überblick nublie Ia Theologisches eıtrage ıe Cet OUVTAsSCüber das en Bengels verschaften. fera connaıtre le profil des evangeliquesMıchael Kotsch, allemands au-deläa du cercle de l’Alliance.
Lem40, Deutschland

Theologiegeschichte 1St mehr als iıne Darstellung
da bın ıch mAıtten ılnen: ÄAwus wıichtiger theologischer chulen und der Lehre einzelner

Professoren. S1ie zeıgt sıch vielmehr auch der ABasıs",Jahren Pfarrerinnen- und Pfarrer-Gebetsbun 1m Mıheu der VOIN den Protessoren ausgebildeten und
Raıner Braun, Hrsg. durch entsprechende theologische Schulen gepragten

Pfarrerschafrt. In diesem Sınn kann INan dıe Geschichteuppertal: Brockhaus, 2003, D: 174
Euro 9 90. ISBN BA / TA FTA des Pfarrerinnen- und tarrer-Gebetsbundes

als populärwissenschaftliche theologiegeschichtliche
ZUSAMMENFASSUNG Studıe über evangelıikale Pastorinnen un Pastoren 1im
Der Pfarrerinnen- un Pfarrer-Gebetsbund (BD) ist eine Jahrhundert lesen. 191 wurde der PGB als Bund
1913 In Halle der Saale gegründete Gesellschaft, erweckter Pastoren in der Saale gegründet.
die eın Sammelbecken für evangelikale Pastorinnen Den Hıntergrund iıldete dıe damals wichtige

evangelikale Deutsche Christlıche Studentenvereinigungund Pastoren In den evangelischen L andeskirchen
Deutschlands darstellt. Aus Anlass des neunzigjährigen vgl dazu Kupisch Studenten entdecken
Bestehens der PCGB dieser eın Sammelband dıe Bıbelq. Dıie Geschichte der Deutschen Chrı1.  1CHeEN
veröffentlicht. Geschichte, Ziele un Arbeitsweise des Studentenverein1gung, amburg: Furche,

Deren er wurde nach dem zweıten Weltkrieg VONPCGiB werden vorgeste! It ichtige Theologieprofessoren
und Pastoren wIıe Alfred Christlieb, Walter Michaelis, den Evangelıschen Studentengemeinden ESG) und
(Otto Michel, (Itto Rodenberg, Helmut Burkhardt der Studentenmi1ssıon Iın Deutschland (SMD) ın JC
un Meinzpeter Hempelmann stehen Dars DTrO eigener Weıse fortgeführt. Wıchtige Persönlichkeiten
(OTO für theologische Position un Weiıte des PC;  I am ang des PGB a pletistische Leıiter WIEC
DITZ Vereinigung gibt die Zeitschrift „Theologische 21eOdor Brandt, Te ı1stlıc Karl Immer, Walter
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